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Das Relative-Stärke-System ist ein 
ausgiebig wissenschaftlich erprob-

tes System, nach dem der Patriarch 
Classic TSI Fonds agiert. Nach der alten 
Börsenweisheit „The Trend is your 

Performance in Prozent

Outperformance gegenüber DAX

Patriarch Classic TSI 
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ISIN LU0967738971

AA1) 0 %*

Gebühren2) 1,5 % p. a.

Akt. Kurs 12,88 €

Volumen 24,2 Mio. €

1) Regulärer Ausgabeaufschlag beträgt 5,0 %; 2) Jährliche Gebühren plus 10 % 
Performance-Fee; * Bei flatex mit 0 % Ausgabeaufschlag handelbar

der tSi-Fonds schafft es nachhaltig, durch sein klares syste-
matisches vorgehen den dAX outzuperformen. Seit Auflage 
konnte der Fonds fast 19 Prozent mehr rendite erwirtschaften. 

Performance mit System

top-Performer im tSi-Fonds

daten tSi-Fonds

durch Strategie zur outperformance

Per formance

Friend“ wird ausschließlich in die 
trendstärksten Werte investiert. Diese 
Aktien sind die Gewinner der zurück-
liegenden Monate und steigen unauf-
haltsam weiter. Bestes Beispiel ist der 

US-Konzern Nvidia. Das Unternehmen 
ist einer der größten Profiteure des 
Roboterauto-Trends. Mittels des TSI-
Systems wurde die Aktie frühzeitig er-
kannt und der Trend mit verfolgt. 

Nasdaq 100 zusammen. Das 
Ziel: eine jährliche Rendite 
von 15 Prozent.

Was steckt hinter 
dem TSI-Fonds?

Das Grundprinzip: Mit 
dem bewährten TSI-System 
werden Aktien aus aller 
Welt herausgefiltert, die 

Keine Chance  
für den DAX

Seit der Auflage im Januar 
2014 hat der Fonds den 
DAX um Längen geschla-
gen. Die Outperformance 
beläuft sich aktuell auf 18,7 
Prozent. Das Portfolio setzt 
sich aus rund 50 Gewinner-
aktien des HDAX und dem 

1. Nvidia +75,3 %
2. Hochtief +40,0 %
3. Adidas +39,7 %
4. Facebook +20,3 %
5. Fiserv +18,9 %
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gerade an Schwung gewin-
nen und gleichzeitig eine 
gewisse Trendkontinuität 
aufweisen. Es wird nach 
festen Regeln gehandelt. 
Emotionen werden hierbei 
ausgeschaltet. Das Ergeb-
nis: Gewinne werden maxi-
miert, Verluste werden mi-
nimiert.
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